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- Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen den Architekten rechtzeitig mitgeteilt werden.
- Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den Detailplänen vollständig.
- Dieser Plan ist nur in Verbindung mit der Tragwerksplanung vollständig.
- Angaben zu Lehrrohren in Betonwänden gemäß Planung Fachplaner.
- Mit der Ausführung der Arbeiten übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
- Bei den Arbeiten im Bestand dürfen keine tragende Bauteile beschädigt und durchtrennt werden.
- Die Bodenplatten und Fundamente gegen Erdreich sind in Stahlbeton entsprechend der DIN-Vorschriften auszuführen.

wasserdicht nach DIN zu verbinden.
- Arbeits- und Dehnfugen zwischen den Stahlbetonteilen sind gegen eindringende Feuchtigkeit mit Fugenbändern

- Die Auflagen des Bauscheins, die zutreffenden DIN-Vorschriften mit allen daraus resultierenden baulichen

- Differenzen bei Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Plan- und Maßdifferenzen müssen vor Ausführung mit
den zuständigen Planern geklärt werden.

- Alle Maße sind von der ausführenden Firma zu prüfen.
Für die Richtigkeit und Einhaltung der Maße haftet der Unternehmer.

- Gegen drückendes Wasser durch Bauteile, gleich welcher Art, haftet allein der ausführende Unternehmer.

Notwendigkeiten sowie das Bodengutachten sind bei der Ausführung zu beachten.

BETONGÜTEN NACH ANGABE TRAGWERKSPLANUNG

Der Entwurf ist geistiges Eigentum des Planers & urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigungen & Weitergabe an Dritte
erfolgt nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Planverfassers. Bei Missbrauch bleiben rechtliche Schritte vorbehalten.
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nassz beh Wandheizung  
Heizelement H: 2100 mm , B: 500 mm 
Heizleistung: 150 W; Anzahl Elemente: 1  
RT: 24 °C 

nassz iso Wandheizung  
Heizelement H: 2100 mm , B: 500 mm 
Heizleistung: 150 W; Anzahl Elemente: 1  
RT: 24 °C 
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Heizleistung: 150 W; Anzahl Elemente: 1  
RT: 24 °C 
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Regelnasszelle 2-Bettzimmer Regelnasszelle 2-Bettzimmer

Nasszelle Behinderte

Nasszelle Isolierzimmer Nasszelle Isolierzimmer 

Nasszelle 2-Bettzimmer - Achse 2P/CP+14P/CP
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EG BA100 GLTG 
OG1+2 BA70

EG BA100 GLTG 
OG1+2 BA70

EG GLTG  Verzug wegen Verbindungsgang

3 Stahlblech Traverse,
30x30cm auf abgeh. GK-Decke mit 4x Gewindestäben 
(je 5cm vom Rand) an der Rohdecke befestigt, 
Belastung 150kg

3 Stahlblech Traverse,
30x30cm auf abgeh. GK-Decke mit 4x Gewindestäben 
(je 5cm vom Rand) an der Rohdecke befestigt, 
Belastung 150kg
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E E Elektro-Anschluss 

Schalter / Taster

Legende Wandansichten

Steckdosen 
1-fach, 2-fach

Einbauleuchte 

Wandleuchten 

Potentialanschlussdose

Bettenbediengerät /
Anschlussdose

Rufabstelltaster

Jalousietaster
SVAV

RaumtemperaturT

Zimmerterminal

Ruftaster

Motoranschluss für Jalousie

Ruftaster mit 
Nebensteckkontakt

R

AT

RN

B

M M

Datendose RJ45       
1-fach, 2-fach

Steckdosen mit
Orientierungsleuchte 

WANDANSICHT
Nasszellen Patzimmer EG-OG2
E.3.071a, E.3.070a, E.3.064a, E3.063a
analog in den anderen Geschossen

Wandansicht Nasszellen Patzimmer EG-OG2

FREIGABE (exkl. ELT)

MSFREIGABE (exkl. ELT)

31.10.2025

31.10.2025
Anpassungen ELT F+J

1:20

16.01.2026
F+JRegal Nasszelle beh. ergänzt, Spiegel Nasszelle beh. vergrößert 17.03.2026
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Nasszellen Patzimmer EG-OG2
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